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Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 9. Dezember. Das Uebungsgeſchwader, beſtehend 

aus S. M. Panzerſchiffen „Kaiſer“ (Flaggſchiff), „Deutſch⸗ 
laub“, „Preußen“ und „Friedrich der Große“, Geſchwaberchef 
Kontre⸗Abmiral Hollmann, iſt am 8. Dezember er. in Corfn 
eingetroffen und beabfichtigt am 21. deſſ. Mts. wieder in See 
u geben. 
l Darmſtabt, 9. Dezember. Se. Mal. der Kaiſer iſt, von 
dem Großherzog in einem offenen vierſpännigen Wagen zum 
Bahnhof geleitet, wo die Prinzen des groß herzoglichen Hauſes, 
ſowie die Spitzen der Militär⸗ und Zivilbehörden zur Verab⸗ 
ſchiedung anweſend waren, um 12 Uhr 37 Min. nach Frank ⸗ 
furt a. M. abgereiſt. Die zahlreich anweſende Volksmenge 
brachte Sr. Majeflät enthuſiaſtiſche Kundgebungen dar. 

Frankfurt a. M., 9. Dezember, Mittags 12 Uhr 20 
Min. Der Feſtſchmuck zum Empfange Sr. Maj. des Kaiſers 
iſt überad vollendet. Die von Sr. Majeftät zu paſſirenden 
Straßen und Plätze entlang ziehen ſich durch Guirlanden vers 
bundene venetianifche Maſten. Urberall zeigen ſich reicher 
Flaggenſchmuck und prachtvolle Dekorationen. Eine ſehr große 
Menſchenmenge durchwogt die Straßen. Die Spalier bilden⸗ 
den Kriegervereine, Schützenvereine, die hieſigen Feuerwehren 
und diejenigen der Umgegend, Geſangvereine, Turnvereine und 
Schulen nehmen bereits Aufſtellung. Das Wetter iſt kalt und 


n. 
woc fart a. M., 9. Dezember, Mittags. Se. Majeftät 
der Kaiſer iſt heute Mittag 1 Uhr auf dem reich geſchmückten 
Hauptbahnbofe hierſelbſt eingetroffen. Allerhöchſtderſelbe empfing 
im Kaiſerſalon alsbald die Spitzen der Zivil⸗ und Militär⸗ 
behörden, ſchritt die Front der auf dem Bahnſteig aufgeſtellten 
Ehrenkompagnie vom 1. Heſſiſchen Infanterie⸗Regiment, Groß⸗ 
herzog von Heſſen, ab und begrüßte ſodann die Landgräfin von 


Heſſen im Fürſtenzimmer. Hierauf fuhr Se. Majeſtät in die 


Stadt, von der auf Straßen und Plätzen harrenden dicht⸗ 
gedrängten Menſchenmenge enthufiaftiich begrüßt. 

Frankfurt a. M., 9. Dezember. (Ausführlichere Mel⸗ 
dung.) Nach dem großen Empfange auf dem Bahnhofe, bei 
welchem der Oberpräſident Graf Eulenburg, der Regierungs⸗ 
präfident v. Wurmb, der Korpalommandeur General v. Gtol⸗ 
mann, der Biſchof Klein von Limburg, ſowie die Spitzen der 
biefigen Zivil» und Militärbehörden und das geſammte Offizier» 
korps anweſend waren, nahm Se. Majeſtät der Kaiſer in dem 
bereitſtehenden vieripännigen Wagen Platz. Unter dem Geläute 
aller Glocken der Stadt erfolgte ſodann die Abfahrt vom Bahn⸗ 
hofe. Eine Eskabron Huſaren bildete die Eskorte, zur Hälfte 
je vor und hinter dem kaiserlichen Wagen reitend. Auf dem Wege 
zur Stadt wurde Se. Majeftät von endloſen, tauſendſtimmigen 
Hochs begrüßt. Vor der Ehrenpforte, an der Kreuzung der 
Kaiſerſtraße und Promenade hielt der katſerliche Wagen. Der 
Oberbürgermeiſter Miquel begrüßte Se. Maſeſtät den Kaiſer 
mit folgender Ansprache: „Allerdurchlauchtigſter, Allergroß⸗ 
mächtigſter Kaiſer und König! Allergnädigſter Kaiſer und Herr! 
Ew. Kaiſerliche Majeſtät wollen Allergnädigſt geruhen, hier am 
Eingange unſerer Stadt, die ehrerbietige, unterthänige Huldi« 
ung der ſtädtiſchen Vertretung entgegen zu nehmen. Die 
Bürgerihaft dieſer alten Kaiſerſtadt iſt von hoher Freude 
und tiefem Danke erfüllt. Ew. Majeſtät zum erſten 
Male nach der Thronbeſteigung in ihren Mauern die ehr⸗ 
furchtsvollen Gefühle der Liebe und Treue ausdrücken zu 
können, welche uns für Ew. Majeſtät und unſer erhabenes 


Herrſcherhaus beſeelen. Die gewaltigen weltgeſchichtlichen 
Kämpfe um die endliche Wiederaufrichtung des deut⸗ 
ſchen Reiches und die Einigung des deutſchen Volkes 


haben auch der Stadt große Wandlung gegeben. Dank der eins 
heitlichen, alte Schranken und Hemmniſſe wegräumenden Geſetz⸗ 
gebung des Deutſchen Reichs und Preußens, Dank der kräftigen 
ſtaatlichen Fürſorge für die Verbeſſerung und Vermehrung der 
großen Verkehrsmittel zu Lande und zu Waſſer und der anderen 
unſeren Handel und Verkehr fördernden Maßregeln, Dank dem 
ſeit faſt zwei Jahrzehnten von Ew. Majeftät und den erlauchten 
Vorfahren mit Kraft und Weisheit aufrecht erhaltenen Frieden 
hat unſer Gemeinweſen ſich mächtig entwickelt und iſt der Wohl ⸗ 
ſtand und die Bildung kräftig gewachſen. Die Einwohnerzahl 
iſt mehr als verdoppelt, und unſere vorzugsweiſe auf Handel, 
Induſtrie und Gewerbe hingewieſene Stadt iſt zu einer Blüthe 
gelangt, welche auf fiften, von den Voreltern ererbten Grund, 

en ruhend, auch in Zukunft, fo hoffen wir, unter Ew. Mafe⸗ 
tät Schutz und Schirm ſchöne Früchte für die Wohlfahrt, Bil: 
dung und Gefittung aller Klaſſen zeitigen wird. Ew. Majeftät 
mächtiger Obhut und gnädiger Huld wagen wir auch weiterhin 
unſere Stadt und Bürgerſchaft ehrfurchts voll zu empfehlen und 
find freudig bewegt, in dem heutigen Beſuche unſeres erhabenen 


nd. Bestellungen nehmen alle — gewen 


ſener 


FFF 
* erscheint täglich drei 


Sehsundneungigfiet 


Dienitag, 10. Dezember. 


Kaiſers und Königs unſere zuverſichtlichen Hoffnungen ſichtbar 
beftätigt finden zu dürfen. Se. Majeftät unſer Allergnädigſter 
Kaiſer und König lebe hoch!“ N 

Frankfurt a. M., 9. Dezem er. Auf die Anſprache 
bes Ooerbürgermeiſters Dr. Miquel erwiderte Se. Majeftät 
der Kaiſer, dem „Frankfurter Journal“ zufolge, Folgendes: 
„Ich habe ſchon oft und gerne in Frankfurts Mauern als 
Prinz geweilt, und wenn die Stadt ſo ungeheure Fortſchritte 
auf allen Gebieten gemacht hat, fo verdankt fie das haupt ⸗ 
ſächlich Meinem Großvater, welcher Frankfurt in liebender Erin⸗ 
nerung bewahrte. Er hat mich oft verſichert, wie gern er in Frank 
furt weilte, und des halb hat es auch Mich erfreut, endlich Gelegen⸗ 
heit zu haben, die alte Kaiſerſtadt wiederzuſehen. Ich danke Ihnen 
und der Bürgerſchaft für den warmen Empfang. Hierauf ſchüttelte 
Se. Majeſtät dem Oberbürgermeiſter die Hand. In das von 
Letzterem auf Se. Majeſtät den Kaiſer aus zebrachte Hoch ſtimm⸗ 
ten die Mitglieder der ſtädtiſchen Behörden und das Publikum 
in weitem Umkreiſe begeiſtert ein. Nun erfolgte unter unend⸗ 
lichem, jubelnden Zuruf die Fahrt durch die Stadt, am Dom 
vorüber nach dem Markt, wo Se. Majeſtät den Willkommtrunk 
der Metzgerzunft entgegennahm, und dann nach dem Römer. 
Im Kaiſerſaale des Römer ſtellte der Oberbürgermeiſter Dr. 
Miquel Sr. Majeſtät die ſtädtiſchen Behörden und Stadtverord⸗ 
neten vor. Unter unendlichem Jubel der vor dem Römer har⸗ 
renden Kopf an Kopf gedrängten Menſchenmenge betrat Se. 
. den Balkon, fichtlich gerührt durch den ihm bereiteten 

ang.“ 

Frankfurt a. M., 9. Dezbr. Vom Römer aus fuhr 
Se. Majeſtät der Kaiſer nach dem Hafen und, nach deſſen Be⸗ 
ſichtiaung, zur Landgräfin von Heſſen, wo Se. Majeftät 
/ Stunde verweilte und kehrte ſodann durch die Anlagen zur 
Poſt zurück. Um 57¼ Uhr erfolgte in einem geſchloſſenen 
Vierſpänner die Fahrt durch die prachtvoll illuminirten 
Straßen zum Palmengarten, wo Se. Maßfeſtät beim Betreten 
des Saales von der Kapelle des 1. Heſſiſchen Huſarenregiments 
Nr. 13 mit Fanfaren begrüßt wurde. An ber Tafel, an wel 
cher gegen 260 Perſonen theilnahmen, ſaßen zur Rechten Sr. 
Majeftät der Landgraf von Heſſen und der Chef des Militär, 
kabinets Generallteutenant v. Hahnke, zur Linken der Prinz 
Bernhard von Sachſen⸗Weimar und der Oberhofmarſchall 
v. Liebenau, Sr. Majeſtät gegenüber ſaß der Oberbürgermeiſter 
Miquel, mit welchem ſich Se. Majeſtät der Kaiſer während der 
Tafel beſonders huldvoll und lebhaft unterhielt. 

Frankfurt, 10. Dezember. Bei der Feſttafel im Palmen⸗ 
garten brachte Oberbürgermeiſter Miquel auf die verſtorbenen 
Kaiſer Wilhelm I. und Friedrich III. in warmen Worten Toafle 
aus, gleichzeitig die raſtloſen Anſtrengungen des jetzigen Kaiſers 
um Erhaltung des Weltfriedens hervorhebend und toaſtete auf 
den Kaiſer als den erhabenen Führer, dem das deutſche Volk 
in friedlichen Tagen und wenn es fein müſſe in Sturm und 
Wetter vertrauensvoll und unerſchütterlich folgen werde. 

Frankfurt, 10. Dezember. Bei der Feſttafel im Palm⸗ 
garten erwiderte der Kaiſer auf den Toaſt des Oberbürgermeiſters 
mit dem Ausdruck des herzlichſten Dankes für die Liebe und die 
Begeiſterung, die ihm nicht blos als Träger der erneuten Kaiſer⸗ 
krone, ſondern auch als Enkel Kaiſers Wilhelm und Sohn 
Kaiſers Friedrich entgegengebracht und die er erſt durch ein 
langes Leben zu verdienen haben werde: Mein ganzes Streben, 
meine ganze Arbeit iſt darauf gerichtet, mein Vaterland groß, 
mächtig und geachtet zu ſehen. Von dieſem Vorſatze beſeelt be⸗ 
ſtieg ich den Thron; in dieſem Gedanken lebe ich. Ich habe 
mich heute überzeugt, welche Früchte die Jahre zeitigten, wäh. 
rend deren es meinen Vorgängern gelungen iſt, den Frieden zu 
erhalten. So Gott will werden auch meine darauf gerichteten 
Beſtrebungen vom gleichen Erfolge gekrönt fein. Der Kaiſer 
ſchloß mit einem Hoch auf den Oberbürgermeiſter Miquel und 
die Stadt Frankfurt. 

Darmſtadt, 9. Dezember. Ihre K. H. die Frau Pria⸗ 
zeſfin Heinrich von Preußen iſt zum Beſuch ihres Gemahls 
heute Abend über Mailand nach Korfu abgereiſt. Der Erb 
großherzog von Heſſen iſt zur Fortſetzung ſeiner Univerſitäts⸗ 
studien nach Zeipyig zurückgekehrt. 

Halle a. d. S., 9. Dezember. Der Landtags abge ordnete 
Oekonomterath Ferdinand Knauer⸗Gröbers iſt geſtern plötzlich 
verſtorben. Derſelbe vertrat den 1. Wahlkreis Reg.⸗Begz. 
Merſeburg (Liebenwerda Torgau). 

Chemnitz, 10. Dezember. In den hieſigen 25 Färbereien 
iſt ein Suite ausgebrochen, nur zehn Prozent der Arbeiter 
arbeiten, noch 1500 ſtriken. Die Strikenden verlangen 38 / 
Prozent Lohnerhöhung. 
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Hamburg, 9. Dezember. Der Poſtdampfer „Hammonia” 
der Hamburg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft if, 
von New⸗Dork kommend, heute 2 Uhr Morgens auf der Elbe 
eingetroffen. 

Wien, 9. Dezember. Wie der „Polit. Korreſp.“ aus 
Nom gemeldet wird, würden der König und die Königin von 
Italien ſich vor Weihnachten zum Beſuche der Kaiſerin Friedrich 
nach Neapel begeben. 

Wien, 9. Dezember. Wie das Komite für die Errichtung 
des Friedrich Hebbel⸗Denkmals, deſſen Obmann Freiherr von 
Bezecny iſt, mittheilt, findet die Feier, an welche ſich die Ent⸗ 
hüllung des Denkmals am Sterbehauſe des Dichters (Liechen⸗ 
ſteinſtr. 18) anſchließt, am 13. Dezember Mittags 12 Uhr im 
Magiſtratsſaale des neuen Rathhauſes ſtatt. 

Wien, 9. Dezember. Heute früh zwiſchen 6 und 7 Uhr 
wurden in Dalmatien, Bosnien und der Herzegowina ziemlich 
heftige Erderſchütterungen von verſchiedener, theilweiſe längerer 
Dauer wahrgenommen. 

Meran, 9. Dezember. Der Kronprinz von Schweden 
iſt geſtern Abend 9 Uhr zum Beſuche ſeiner Gemahlin hier 
eingetroffen. 

Baris, 9. Dezember. Senat. Miniſterpräſident Tirard 
erwiderte auf eine Anfrage Lareintys, die Regierung denke 
nicht daran, neue Handels verträge zu machen. 
Deputirtenkammer. Berathung über die Deputirtenwahl 
im Wahlbezirke Montmartre. Laguerre hebt hervor, Joffrin 
habe nur 5500 Stimmen erhalten, während auf Boulanger 
8000 Stimmen gefallen ſeien. Man würde mit dem allge⸗ 
meinen Stimmrecht Spott und Hohn treiben, wenn man Joffrins 
Wahl für giltig erklaren wollte. 

Die Kommiſſion der Kammer hat den von der Regierung 
für die geheimen Fonds geforderten Kredit von 1 800 000 Frs. 
genehmigt. 

Paris, 10. Dezember. Bei Berathung über die Wahl 
im Montmartre hat die Kammer geſtern den Antrag Dérouls des, 
die Wahl Boulangers für giltig zu erklären, mit 870 gegen 
128 abgelehnt, ebenſo den Antrag Cluſeret, das Wahlverfahren 
im Montmartre zu annulliren, mit 311 gegen 243 Stimmen 
und die Wahl Joffrins für giltig erklärt. 

Rom, 9. Dezember. Deputirtenkammer. Cin gerichtlicher 
Antrag auf Verhaftung des Deputirten Coſta wurde an eine 
Kommiſſion verwieſen. 

Brindiſi, 9. Dezember. Großfürſt Peter von Rußland 
it mit Gemahlin und Gefolge geſtern Abend hier eingetroffen, 
um ſich nach Alexandrien einzuſchiffen. 

Belgrad, 9. Dezember. In einer „Die Bembe“ be⸗ 
titelten und augenſcheinlich die Bloßſtellung der Fortſchritts⸗ 
partei bezweckenden Broſchüre über die Gründung und den Be⸗ 
trieb der ſerbiſchen Bahnen werden mehrere Perſonen nament⸗ 
lich genannt, an welche Beſtechungsgelder im Werthe von ſechs 
Millionen Francs vertheilt worden ſein ſollen. Die Gerüchte 
von dem Rücktritte des Arbeitsminiſters finden bis jetzt keine 


Beftätigung. 
Trieſt, 9. Dezember. Der e e iſt geſtern 


Abend, von Konſtantinopel kommend, hier eing en. 


Angekommene Fremde. 
Bofen, 10. Dezember. 

Mylius Hotel de Dreade. Landes ⸗Oekonomierath Kennemann 
aus Klenka, königl. Landrath von Loos aus Wreſchen, die königlichen 
Domänenpächter Grünthal und Frau aus Graditz, Scholtz aus Bithyn 
und Schmidt aus Großdorf, die Amtsräthe Funk und Frau aus 
Paulsdorf und Seer aus Niſchnitz, königl. Kammerherr Freiherr von 


Willamowitz⸗Möllendorf aus Markowitz, königl. Landrath a. D. von 


Dziembowski aus Meſeritz, die Rittergutsdeſttzer von Klitzing aus 
Dziembowo, Baron von Langermann⸗Erlenkamp aus Gr. Lubin, Bars 
old aus Brunow, Laeſer aus Markowitz, Arthur Förſter aus Bogu⸗ 
Pin und Frau von Unruh aus Klein⸗Münche, Kaufmann James 
Emden aus Hamburg und Stadtrath Dietz aus Bromberg. 

Hotel de Rome — F. Westphal & Oo. Die Rittergutsbeſitzer 
Lehmann und Frau aus Nitſche, Tiemann aus Ederhardsluſt, Frau 
Korber aus Skubarczewo, von Poncet und Frau aus Kruchowo, Hus 
nerasly aus Chorzewo, Wildt und Frau aus Wilatowo, Luther und 
Frau aus Marienrode und Rittmeiſter Materne aus Chwalkowo, Land» 
rath von Nathuſftus aus Obornik, königl. Oderamtmann M. Student 
aus Aldrechtshof, die Amtzräthe Kinder aus Nochau, Ernſt Roſenthal 
aus Grünsleben, Nominiftrator Pirſcher und Frau aus Welnau, Fa⸗ 
drikant Hampel aus Dresden, Lieutenant Schmock und Frau aus Gne⸗ 
ſen, Ingenieur Ratzmus aus Magdeburg und die Kaufleute Vecgier 
aus Lyon. Burkhardt aus Berlin und Dreyfus aus Chaux de Fonds. 

Hotel de Berlin. Die Nittergutäbefiger Dr. von Komierowski 
aus Niezuchowo, von Kalkſtein aus Polen, von Gutowski aus Jawo⸗ 
rowo und Szoldrski aus Zegrowo und Kaufmann Stein aus Ungarn. 

’s Hotel de I Europe. Artiſtin Emmy Hoffmann aus 
Lodz, die ee Max F anke aus Hamburg und H. Maiwald aus 
Chemnitz, die Fabrikanten Louis Ziller und Martin Ponath und 
aus Magdeburg, Fabrik⸗Direktor Eomund Budicke aus Berlin, Baus 
meiſter Guſtav Rohrlock aus Flensburg, Gutsbeſitzer Joſevpb Michalski 
aus Thorn, Prioatiere Marie Krauſe aus Berlin und Gutsverwalter 


Stephan von Pongowski aus Biernatki. 
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Reſtaurant M. Hilscher, 


Wronkerplatz 3. 
Heute Keſſelwurſt mit Schmorkohl. 


Telegraphische Börser berichte. 
Produkten: Kurse, 

KI, 9. Dezbr. (Getreidemarkt.) Weizen hiesiger loo 19,50, do. fremde: 
1 21,00, 40. 5 März 20,65, ver Mai 20,85. Aoggen Riesiger loco 17,06, 
femder ieee 19,50, per März 17,75, per Mai 17,85. Hafer hiesiger eco 15,28, 
fremder 16,50. Rüböl toe 77,00, par Mai 68,48. 

Bremen, 9. Derbe. Petreleum (Schlussherioht) ruhig aber fest, Standard 
white 10% 7,25 Br. 

Norddeutsohe Wollkämrıerei 285 Br. 

Aktien des Norddeutschen Lioyd 185!/, 0d. 

Hamburg, 9. Dezbr. Kaffee. (Nachmittagsberioht.) Good Sarı 
per Dezbr, 66%, per März 83% per Mai 83 ½, per September 82'/,.. Behauptet, 

Hamburg, 9. Dezbr., Zuokermarkt (Nachmittagsbericht.) Aäben-Nenzuoker 
4, Produkt Basis 88 pCt. Rendement, neue Usancoe, frei am Hord Hamburg per 
per Dez, 11,921/,, per März 12,22½ por Mai 12,.37%½ per qu 12,57%)... Flad. 

Hamburg, 9. Dezember. (Getreidemarkt.) Weizen ioo fest, neisteinigener 
8000 neuer 182—188, — Roggen logo fest, mecklenburg. loce never 175—186, 
russischer looo fest, 118—122, Hafer fest. Gerste fest. Aöböl, unverzollt 

loco Spiritus. fester, per Dezember 22%, Br., per Dozember-Januar 
22 Br., per Januar-Februar 22½ Br., per April-Mai 22½¼ Br., per Mai-Juni 22½ 
Br., September-Oktober — Br. Kaffee fest, Umsatz 15½ Sack. — Petroleum 
«till, Standard white loco 7,70 Br., ger Januar - März 7,30 Ur., — Gd. — Wet- 
tor: Frost, Schnee. \ 

Wien, 9. Dezember. Weizen per Frühjahr 9,07 Gd. 9,12 gr., per Mai-Juni 
9,17 Gd., 9,22 Br, Roggen per Frühjahr 8,50 Gd., 8,55 Gr., per Mai-Juni 8,57 Gd,, 
8,62 Br. Mais per Mai-Juni 5,80 Gd. 5,85 Br., per Juli-August 5,95 Gd,, 8,00 Br. 
Hafer per Frühjahr 7,98 Gd,, 8,03 Gr., per Mai-Juni 8,05 Gd, 8,10 Br. 

Post. 9. Dezember, Produktenmarkt,. Weizen ſoce fest, per Frühlähr 
8,87 Gd. 8,69 Br., per Herbst 1890 7,85 G.d., 7,87 Br. Hafer per |Frühjahr 7,65 
d., 7,68 Br. — Neuer Mais 5,39 Gd. 5,41 Br, — Kohlraps per August-Bezember 
12½ Gd., 12% Br. — Wetter: Bewölkt. 

Paris, 9, Dezember, (Schlussbericht). Rohzucker 88% 2 too 29,50. 
Weisser Zucker träge, Nr. 3 per 400 Kilogramm per Dezember 32,75, per Januar 
383,00, per Januar-April 33,50, per März-Juni 34,10. 

Paris, 9. Dezember, Getreidemarkt, (Schlussbericht), Weizen fest, 
per Dezember 22,90, per Januar 23,10, Januar-April 23,40, per März-Juni 23,90, 
A n behpt,, per Dezeember 15,25, per März-Juni 16,50. Mehl fest, 

r Dezember 52,75, per Januar 52,60, per Januar-April 53,00, ger März-Juni 
32.75 — Rüböl steigend, per Dezbr. 84,75, per Januar 85,00, per Januar-April 
84,00, per März-Juni 81,00, Spiritus matt, per December 36,75, per Januar 37,25, 
per Januar-April 38,25, per Mai-August 40,00, Wetter: Schnee, 

Havre, 9. Dezbr. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Ce. 
Kaffee in Newyork schloss mit 5 Points Baisse. 

Rio 5000 Sack, Santos 5 000 Sack, Recettes für Sonnabend. 

Havre, 9. Dezbr. (Telegr. der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Ce, 
Kaffee good average Santos »er Dezember 103,00, per März 102,00, per Mai 
162,00. Behauptet. 2 

Amsterdam, 9. Dezember, 

Amsterdam, 9. Dezember. 

Antwerpen, 9. Dezember, 
Hafer fest. Gerste höher. 

Antwerpen, 9. Dezember. Petroleummarkt”(Schlussbericht.) Aaffinirtes, 

e weiss loco 17½ bez. 17!/, Br., per Dezember — ber,, a Br, per 

r-März 17% Br., per Januar 17% Br. Ruhig. 

Amsterdam, 9. Dezember. (Getreidemarkt.) Weizen auf Termine höher, 
er März 212, ner Mai 213. — Roggen loco höher, auf Termine höher, per März 
55.3 186 a 157. — Raps per Frühjahr —. Rüböl loco 40, per Mai 36/,, per 

Herbst — 
London, 9. Dezembr. 


Java-Kaffee good ordinary 54. 
Banoazinn 59¼. 


(Getreidemarkt.) Weizen fest. Roggen fest. 


Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche vom 
30. November bis zum 6. Dezember: Engl. Weizen 4733, fremder 62 273, 
englische Gerste 2205, fremde: 30,32, englische Malzgerste 20350, fremde —, 

„ Hafer 1150, fremder 61077 Orts. Engl. Mehl 19785, fremdes 53 096 Sack, 
34 Fass. 
ö London, 9. dezember. Getreidemarkt. Schlussbericht. Engl. Weizen 
aher williger, fremder sehr träge, unverändert, Mehl zu vollen Preisen gehandelt, 
Wafer fest, ruhig, Mais und Gerste gefragt, Mahlgerste */, sh. höher, Käufer, 
Bohnen ½ sh.theurer, Erbsen anziehend. 1 


Feste Umrechnung: I Lire Ster. = 20 M. I Doll. — 44 M. 


lich die spekulativen DOzisen zumeist erheblich höher bei 
1 Rub. = 3 M. 20 Pf., 7 fl. südd, W. = 12 N. 


f 
London, 9, Dezember. "eniti-Kupfer 48%, per 3 Monat 48½. 


London, 8. Dezember. depct. Javazuoker 15¼ stetig, Aübenrehzucker 
neue Ernte 11% matt, Contrifugal-Cuba —. Wetter: 


Lendon, 9. December. An der Küste 3 "wei onladung angebe — 
Wetter: Milde, 5 8 


60 e 4. v. © dezember. Roheisen. Schluss, Mixed numbres warrante 
ae e eee 
ee ene 
e Nef, . — UmeslE 8.000 B., davon für Spe- 
4 . 3 34 Dezember-Januar 6% Käu-ferpreis, Januar- 
ge L en Anfangsnotirungen. Petreleum Pipe line seorti- 

fioates per Januar 103%/,. Weizen pr. Mai 88% 


Bar in, 8 1 Wetter: Kalt. 
ewyor Dezember. Hother Winterweizen etwas niedriger, per Dezem- 
ber 33%, per Januar 3%, por Mai 6%. Pu 


Fonas-Kurse, 

Wien, 8, Dezember, '(Soflluss-Kursa, Berliner Course 
Staatebahn gedrückt. * , ee 

Oesterr. Papierrente 85,85, do. 5proz. do. 100,60, de. Silberrente 86,30, 4proz 
Geldrento 108,10, do. ungar. Goldr. 101,05, 5proz. Papierrente 1 1 er 
Loose „139,60, Angie-Aust, 147.86, Ländorbank 219,50, _Kraditaktien 31 ‚85, Union- 
ba : „Kredit 335,50, Wiener Bankverein 118,50, Böhm. Westbahn —,—, 
Busch, Eisenb, 392,00 Dux-Bodenb. 480,00, Eibethalb, 214,50, Elisabeth. —,—, Nordb. 
2567,50, Franzosen 230,65, Galizier 186,25, Alp, Montan-Aktien —,—, Lemberg- 
Czernowitz 230,00, Lombarden 129,50, Nordwestbahn 188,75, Pardubitzer 167.25, 
Fame Bere re —.—5 EE 

chse| „Pariser do „ Napoleons % Marknoten 4 
Russ. Bankn. 1,26 ½, Silbercoup. 100,00, Böhmische Nordbahn —,—. 1 
Seide 9 es AR Pr ö 
proz. amo 3 proz. Rente 87,90, a proz. Anleihe 185,52! 
italienische 5 proz. f. 95,26, österreichische Goldrente 982%/,, 4 proz. — 
Goldrente 945 4 proz. Russen 1880 „ *proz. Russen 1889 92.90. 4prez, 
unif. Egypter 467,81”/, 4 proz. Spanier äussere Anleihe 72 Konv. Türken 17,821), 
Türkische Loose 75, 00, 5proz, privil. Türk. - Obligationen 480,00, Franzosen 
515,00, Lombarden 288.75, do, Prioritäten 315,00, Senque ottomane 533,75, 
Banque de Paris 798,75, Banque d'escompte 512,50, Credit foncier 1337,50. 
do. mobilier 466,25, Meridional-Aktien 698,75, Panama-Kanal-Aktien 70,00, do. 
Bproz. 9 57,00, Rio Tinto Aktien 397,50, Suezkanal Aktien 2315,00, 
Wechsel auf deutsche Plätze 122%, do. London, kurz 25,2 ½, Cheques auf London 
25,23½, Compt. d’Esoompte 645,00. 

Robinsen Diamant-Gesellschaft-Aktien 127,00. 

London, 9, Dezember, (Schluss-Course,) Ruhig. 

Engl. 2% proz., Consols 97%/,, Preuss. 4proz. Consols 105, Italien, 5proz. Honte 
24% Lombarden 11% 4 proz. Russen von 1889 92%, Conv. Türken 17½, Oesterr. 
Silberrente 74, do, Goldrente 92½, 4proz. ungar. Goldrente 86°/,, 4proz, Spanier 
72%, Sproz. privil, Egypter 103, 4proz. unifiz. do. 92½, Sproz. garant. do, 10 1½, 
44proz. egypt, Tributani. 93, Convert. Mexik. 215 Ottomanbank 11% Suezaktien 
90°/,, Canada Pacifio 75, De Beers Aktien neue 2% Platzdiskont 3%. 

Rio Tinto 15%/,, Rubinen-Actien 4½ % Agio. 

P stersburg, 9, Dezbr. Wechsel auf London 92,95, fuss. Il. Orientanleihe 
99°/,, do. Ill. Orientanleihe 99%/,, do. Anleihe von 84 —, do. Bank für auswärtigen 
Handel 254'/,, Petersburg. Diskonto-Bank 668 ½, Warschauer Diskonto-Bank —, Peters- 
burger internat. Bank 541, Nuss. 4½ proz. Bodenkreditpfandbriefe 146°/,, Grosse 
Russ. Eisenbahn 237, Kursk-Kiew-Aktien 288. ! 

Newyork, 9.Dezember. Anfangscourse. Erie-Bahnaktien 28, Erie-Bahn 
seeond Bonds 1035 Wabash preferred 38%, Illinois Centralbahn-Aktien 118, 
New-York  Centralbahn-Aktien 107, Central-Pacifie Aktien 34½, Reading u 
Philadelphia Aktien 40¼, Louisville u. Nashville Aktien 86, Lake Shere Aktien 
107/,, Chicage Milwaukee u. St. Paul Aktien 69 ½. 


Fonds- und Aktien-Börse. 


geren, 9. Dezember. Die heutige Börse eröffnete in festeror Haltung 
und mit zumeist etwas höheren Notirungen auf spekulativem Gebiet. In dieser 
Beziehung waren die günstigeren Tendenzmeldungen, welche von den fremden 
Börsenplätzen vorlagen, und andere in demselben Sinne wirkende auswärtige Nach- 
richten von massgebendem Einfluss, Das, Geschäft entwickelte sich recht lebhaft 
und einige Hauptdevisen hatten zu stark steigenden Coursen recht belangreiche 
Umsätze für sich. — Im Veriaufe des Verkehrs gestaltete sich das Geschäft etwas 
ruhiger, aber unter kleinen Schwankungen blieb die Grundstimmung fortdauernd 
fest. — Der Kapitalsmarkt bewahrte feste Haltung für heimische, solide Anlagen 
bei ruhigem Handel, und fremde, festen Zins tragende Papiere erscheinen zumeist 
wenig verändert und blieben gleichfalls ruhig; Russische 1880er Anleihe und Noten 
fester und lebhafter. — Der Privatdiskent wurde mit 4% Prozent notirt. — Auf 
internationalem Gebiet gingen Oesterreichische Kreditaktien zu etwas besserer 
Notiz mässig lebhaft um; Franzosen waren schwächer, Lombarden, Galizier, 


- Warschau-Wiener etwas besser und lebhafter, Dux-Bodenbach erheblich niedriger, 


andere ausländische Bahnen wenig verändert und ruhig. — inländische Eisenbahn, 
Aktien lagen auch heute schwach und ruhig, namentlich Lübeck-Büchen und Ma inz- 
Ludwigshafen schwächer. — Bankaktien waren fester und ziemlich belebt, nament- 
rossen Umsätzen bei 


I fl. österr. W. — 2 M. I fl. noll. W. 


demäCourse der Berliner Handelsgesellschafts-Antheile warfiheute der Werth des 
Bezugsrechts auf die neuen Aktien abzurechnen. — Industriepapiare fester und leb- 
hafter, auch Montanwerthe wieder belebt und namentlich Kohlenbergwerks-Aktien 


erheblich höher. 
Produkten - Börse. 


Berlit, 9. — — vorn : a re — 

Die Reichstagsverhandlungen der letzten Tage en für Börsen-Krei ichts 
Neues gebracht, aber den ausserhalb derselben Stehenden seheinen sie —— 
geöffnet zu haben über die Dürftigkeit der diesjährigen Ernte, Diesem Umstande 
Schreiben wir den animirten Verlauf des heutigen Marktes im wesentlichen zw. 

Coco - Weizen fest und höher. im Terminhandel machte sich ein seit 
langer Zeit nioht dagewesenes Drängen zu Ankäufen bemerkbar, während Angebote 
nur sporadisch mit fortgesetzt erhöhten Forderungen herauskamen, Nachdem 
Course reichlich 2 Mark Besserung erlangt hatten, traten indess flotte Realisations- 
Abgaben in den Markt, welcher sich dadurch lebhaft gestaltete, aber eine kleine 
Abschwächung erfuhr, die freilich zum Schluss wieder völlig verwiseht war. Nach 
Schluss konnte man dann unter notirten Preisen ankommen, t 

Looo-Roggen hatte mässigen Umsatz zu festen Preisen, vo inländi- 
schem Gewächs zeigte sich etwas mehr Angebot. Der Terminhandel hatte lebhaften 
Verlauf zu steigenden Preisen. Wie für Weizen, so waren duch für diesen Artikel 
die Commissionäre mit zahlreichen Deckungs- resp. neuen Kaufordres und Accep- 
tationen bedacht worden, deren nur theilweise Eindeckung zu etwa2 Mark höherem 
Cours-Niveau führte. Der Schluss zeigte nur eine ganz geringfügigs Abschwächung. 

Loo® - Hafer gut behauptet. Termine lebhaft gefragt und nahe 2 M. höher 
bezahlt. Roggenmehl 15—2® Pf. theurer. Mais matt. Nebel recht fast 
merklich besser, aber nur in naher Lieferung. a N 

Spiritus in effectiver Waare 40 Pf. höher, erfreute sich in naher Sicht 
reger Deckungsfrage, zu welcher !sich Neukäufe auf Sommer-Termine gesellten. 
— entsprechend regem Geschäft schlossen Course 6040 Pf. höher als vor- 
gestern. 

Weizen (mit Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 Kilogramm, ;oso 
höher, Termine steigend. Gekündigt 250 Tonnen, Kündigungspreis 198 Mark. 
Looo 182—204 Mark nach Qualität. Lisferungsqualität 198 M., gelder märkisaher 
197 ab Bahn ber., per diesen Monat 198—198,75 be per Dezbr.-Januar — ber., 
per April-Mai 203,5—204,75 bez., per Mai-Juni 203—204,25 bez., per Juni-Juti 208 
bis 204,25 bez., par Juli-August — bez. per August-September — bez. 

Rauh-Weizen per 1000 kg. Loco —, Termine — Gekündigt — To, 
Kündigungspr, — u. Loco — M. nach Qualität. Gelbe Lieferungsqualitätt — M, 
per diesen Monat — M., per April-Mai —, per Mai-Juni —, per Juni-Juli —, 

Roggen per 1000 kg. 
qualität 
11 7 
5--178,25 bez., per Mai-Juni 17717778 bie 


ab Bahn bez., russischer — frei Wagen 8558 per diesen Monat 


169,5— 
ber,, per Mai-Juni 1655 122 


5—1 5 vis 


gungspreis — M. Loco 140—145 Mark nach Qualität, per diesen Monat — bez 
por April-Mai — ber., 2 Mai-Juni — bez. * 

0 kg. Kochwaare 165-215 l., Futterwaare 158-192 m, 
naoh Qualität. 

Roggenmehl Nr. @ und I per 100 kg. brutto inolusive Sack. Termine 
höher. Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — M., per diesen Monat 24,75 ber., 
per Dezember-Januar und per Januar-Februar 24,65 bez., per April-Mai 24,75 bez. 
por Mai-Juni — bez, 

Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. brutto inch, Sack, Loso 
— M. Termine —. Gekünaigt — Sack. Kündigungspreis — M. Prima-Qualität loo 
—, per diesen Monat —, per Oktober-November — M. 

Kartoffelmehl per 100 kg. brutto incl, Sack. Loco und Termine — de- 
kündiet — Sack. Kündigungspreis — Mark. Prima-Qualität loco —, per diesen 
Monat — u., per November-Dezember — N. 

Aüböl per 100 kg. mit Fass. Termine höher. Gekündigt — Zentner. Kün- 
digungspreis — Mark, Looo mit Fass — Mark. Loco ohne Fass — bez., per diesen 
Monat 71,9—72,5—72,1 bez., per Dezember-Januar 89,9—69,8 bez., per Januar 
Februar 88, M., per ‚März-April — bez., per April-Mai 65,2 65,6—85,3 bez,, per 


Mai-Juni — bez, 

Petroleum. (Raffinirtes Standard whits) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
von 100 Ctr. Gekündigt — kg. Kündigungspreis — M. Loco — M. Per diesen 
Monat — M., per Dez.-Jan. — bez. 

Spiritus per 100 Liter ä 100 pCt. = 10000 Liter pCt. nach Trallos oo 
mit Fass — versteuerter — Termine — Gekündigt — Liter, Kündigungspreis 
— 1 te} diesen — zu * 5 

piritus mit ark Verbrauchsabgabe ohne Fass. Gekündigt — Liter. 
Kündigungspreis — M. Loco ohne Fass 51,1 — 
März-, a ei M., Ber . ee — por ane — Br e 

piritus m ar erbraschsabgabe. Steigen 

Liter. Kündigungspreis 31,9 M. Loco ohne Fass 31,9 bez, 8 a 
bis 32,2 bez., per Dezember-Januar — bez., per Januar-Februar — herz. nF 
Februar-März — bez., per April-Mai 32,5—32,8 bez., per Mai-Juni 32.9—33,2 — 
per Juni-Juli 33,433, 7 bez., per Juli-August — bez., per August-September 
34. 4—34, 7 bez. 

Weizenmehl Nr. 00 27,00 25,05, Nr. 0 25,05 —24, 00 bez. Feine Marken 
über Notiz bezahlt. 

Roggenmehl Nr. 0 und I 24,75—24,00, do. feine_Marken Nr. ® und 
1 1 bezahlt, Nr. 0 1¼ M. höher als Nr. 0 und I per 100 kg. brutto 
incl, Sa gk. 


= I Mm. 70 Pf., I Frano oder | Lira oder I peseta — 80 Pf. 


Di «Wechsel v. 9. | Bad. Präm.-Ant. | 4 142,50 be Schwed, 1886| 3100,00 bad. |Warson,.-Teresp.| 5 | 99,70 bz Reichenb.-Prior. r. Centr. -H. om. -O. 31 98,20 be d. gBauges. Humb, .| 7 |138,00 . 
Bank- Diskonto: W 9 Bayr. Präm.-Anl.| 4148,30 _G do 188813 39,00 bzG. do. Wiener 15 182,75 be SNV) u 15 | 88,20 6 . Hyp.-8. 102110 1 2 6 135.50 € 
Amsterdam. . 218 1. 168,40 8. Brnschw.20T.-L.| —|106,8€ 8. do, Hyp«Pf.| 44/102,75 bz G. Weichseibshn ...! 5 . do. Gold-Prior.| 5 03,90 6. do. do. VI. (rz. 110) 5 111,10 8. Passage 100,70 bed. 
Landen . 5 8 T. | 20,355 bz | Cöln-Mind.Pr,-A.| 341139,80 bz Serb. Gold-Pfdb.| 5 | 87,50 ba G. Südöst. B. (b.) 3 | 62,60 beg. do. a 4 |101,00 brd U. d. Linden] 0 | 34,59 K 
ER 8 T.| 80.75 tz Dess, Präm.-Anl. ae bz do, Rente . 5 | ren be 175,25 bæ d do. Obligation. 5 100,80 bz do. a N 20) 3 199 7 2 — ne 8 191,50 ie 
wien Hamb. 150 1. . 00 bz do. do. neue 5 ‚50 bz ital. Mittelm. ......| 5% 115,00 be . , Gold-Prior.| 4 | 98,25 6. Pers. Hyp.-Vers.-Ce „ weis gerhof...i 0 108,00 &zG. 

6 3w. 216,75 b Lüb. Stoch. Pf. 87... 4 101,50 G. ital. Morid.-Bahn 7½ 139,25 bz G. do. do. do. 4 ‚100,80 be o. do, St. Pr. 103 132,25 =. 
8 6 8 1. 217,70 b Lein. 7 Guid-L. do. St.-Anl. ar. 3 Löttich-Lmb 24,10 br G. 88 as PR do. Ei -- — a are a. — u — —.— b 
. - — 2. 2 esch Nr In . . —.— . B.-Cr. (r. . Br. — 
in Berlin 5. Lombard 6. Bus —.— nn 8 Er 2 55,70 bd Gr. Russ. Eis. gar. 3 Er . =. Bu 2 2138 31 99,00 br chultheiss-Br. 15 233.68 2 
8071 ag Soldan Ausländische Fonds. Pfund Sterl.ov.| I dort 8 Stettin. geg 4,104 50 —— "Babe, 3 8478 8 
Bankno g do, do. 885 ® N 8 do. do, (rz. 110)! 4411 G eutsche Asph... 0. 

1 Argentin. Anl.. 5 | 91,50 Kl. 92,251 Türk, 400 Fro.-L.| — 83.25 be G. Ivang.-Dombr. g. 44) 97,50 bz d do, do. vo) 10 100.60 b G Jöynamit Frust. 8 176,90 de 
Aeuvereigns g | 20,33. G do, do. . 40 21,50 kl. 38,80 go, Eg, Trib.- Ant. 44] 94,50 kl. —— Kozlow-Woron. |5 | —,— kl —,— do. 40. 00)| 4 | 99.908. fErdmannsa. Sp.) 6 |111,00 eG 
20 Franos per Stück. - 16,21 bz Bukar.Stadt-Anl.| 5 | 95,30 kl. do. Tabak-Regie| 4 Kursk-Cherk. g. 5 Glauz. Zucker - 74 107,75 K 
Gald-Dollars mem 4,18 G Buen,Air.Gold-A.| 5 | 92,40 «I. 92,80 ung, Gold-Rente 4 | 86,75 kl. 88,90 do. Chark.As,.(O)| 5 Gummi Harburg- 

Engl. Noten IPfd. Sterl. 20,35 bz Chines. Anleihe | 54/101,40 bz do, Gold- inv.-A. 5 1101,90 B. do. (Oblig.) gar. 4 | 90,00 bzG. 8. f. Sprit-Prod. H 3 78,50 br Wien — 269,80 d . 
Franz. Not, 100 Franos | 80,80 bz Dän.Sts.-Anl. 86. 3 / 97,80 be do. do. do. 43] 99,70 be B. Altdm.-Colberg. | 44 | 113,25 bz Kursk-Kiew oonv| 4 | 90,46 bzG. Berl er 80 137.25 ted. 10. Schwanitz - 12 20,00 & 
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Deutsche Fonds u. Staatspap. | 4% do. / 1103,90 103,9 do, Rjäsan gar.|4 | 92,00 f. do. Prod-Hdbk. | 5 | 302,09 . fx änimann Strk. | — 
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* A. — mm * 1 * 
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Busch. GoJd-Obl.| 43 104,0 G. Danz. H So. 34] 
Kr. 


d. Lt. O 4 00,80 bz N — 5 
da, do. neue 34 100,50 ur 77 1522 215 N. nei 
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1 ri do, 1889 4 | 92,85 be do. Nordw. 4 do Gold- Pr. g. 4 97,20 K Hmb,.Hyp.-Pfı (rz 100) 4 
"reussische do. 1880) & 5 92,85 be do, Lit. f. Elb. 0 g. Kronpr, Audolfb.| 4 80,30 bed 0. 3 
? hientsche |’ ron 6 113,50 ba 6. aab-Oedenb, . 26,60 bzG Jdo.Salzkammerg| 4 00,6 dz meiningörkhyp-Pfdbr.| 4 
- do, 1884 105 5 1102,40 B. eichenbach-P..13 &1| 71,90 bz Lomb.Czern.stfr.| 4 | 76,50 br d 0. Pr-Pfabr;| 4 
Bud. Cie ö 1. Orient 567,00 G. Sud tr. (Lb.) . 1 55,80 de 4 ‚Pr B.-Cr,unkb fz 1100/5 
) l. Orient 1878| 5 | 66,40 be Tamin-Land.....| 0 3 do. Sr. IIb. V. Mr 100) 5 
rem. Anl. 7033101, 8e 67,00 en — 1 8 do. Staats- l. f, 5 105,60 do. don. rz.115)| 4 
‚Hmb,StaatsRant.| 3; 102,25 altisoh, Eisenb.| 3 65,25 be do, Gold- prior. 4 100,78 be do, do.X.(rz.110)| 4, 
‚do. do, 18863 | 92,50 Ponstzbahn =] 5.| 66,70 G - do, do. rz. 100) 4 
- do, aort. Anl. 8100,00 ang. Domb. - 5100,50 ba f. Pr. Centr.-Pf. Arz 110)| 5 
er trag N 42005 e Na urn Kiew getEl, 1 b 5 106,60 G — do. (rz. [00% 4 
5 taats- . * odenkr,.- . u 00-Brast nd 63,80 bz 49. t. g. -Elbtn| 5 | 90,60 B. „do. 12, 100% 4 
ar 31186, 78 be do, neues 44] 98,30 G. guss, Staatsbahn 5 125760 G Ale: bedenbur 1 do. do, 6400 3 
N.r..Son,. 40 T.|— Sohwedische .....| 44 do. Südwest - 7 | 72,60 eG. ger Gold-Pr, |3 | 69,40. G. do. do. köndb.| A 


Pr. Bodanor.-Bk,| 6} | 119,10 bed. 
112,50 bz 5 ’ Vonnersmarok...| 3 |97,90ev.128,00 
109,00 be 40. J dc 34 | 180,86 ve ortm. St.-Fr.A| 3 135,70 be 
99,50 & Nic. h a | 64 [126,25 &  feienkırahan...] 6 1208,50 cr 
99,50 C e bern . 71 244,90 br 
95,80 G Fan POL, „ 8 116,0 a rd. St-Pr-A...] 6 140,80 — 
110,00 6. eden nowraoiaw. Salz| 0 4,00 & 
101,00 bzG . 584,00 ban. [König d. Laura..| 6 177/80 te@ 
101,00 bl. Lauchham; ou. 7 ,1174500181,00 
2 bz eek 74 DH e 
101 bz G borsonl. Bd, 5, 122 de 
131760 be Pchles. Bankver, 40. Eisen- Ind. 13 44329,287,50 
112,25 G. Warsch.Comrzb, Aedenh. St. Pr, 3 136,50 9· 
106,25 d. do, Disoonto 77,10 8. Hiebeok. Mont..... 1 17566 et n G. 
114,75 G “ Söhles. Kohlw...] — 00 
11078 a „pucntladustrig-£ apiare: do. Zinkhütten® 5207,59 m 
101,40 bzG Alis. e 9 212.00 bzG. do. do, St.-Pr. ® 292,00 d 
änglo Ct. Guano| 10 | 155,60 be& tolb, Zku-H.n.. A 0,50 U 
“,8ert-Charh, 1 | 145,00 b2G. do, «Pr. f 146,75 d 
101,40. b Sen St.-Pr..|. 2 | 94,10 bzG erneut ov. 31,00 
8,50 B. Dtsche. Hau 7 | 115,00 uz@ do. do, St Pr.- 6 }189,00 U 
© (Haan. Su-P, | 6 | 107,75.8, 


ma und Bewag ber Oolbuchdructerti von W. Decker bmp. (A. Aöfiel) in olsen, 


